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Fahrzeugsicherheit als Schwerpunkt 
"Safety Week" in Aschaffenburg 
  
htr. ASCHAFFENBURG. Morgen wird Aschaffenburg zum Treff der europäischen Fahrzeugsicherheitsindustrie. Zum fünften Mal richten das 
Technologiezentrum Zentec und das Unternehmen carhs GmbH die "Safety Week" aus. Sie dauert drei Tage und ist nach Angaben der 
Veranstalter die einzige Veranstaltung in Europa, die sowohl der aktiven als auch der passiven Sicherheit Raum gibt. Dabei geht es 
einerseits um die Vermeidung von Unfällen, anderseits um die Milderung der Folgen. 
 
Bei dem Kongress morgen und am Mittwoch geben Referenten aus Gesetzgebung, Forschung und Industrie einen Überblick über den 
aktuellen Erkenntnisstand zu ausgewählten Themen. Eines ist der Fußgängerschutz. 
 
Auf der "SafetyExpo" stellen mehr als 60 Aussteller am Mittwoch und am Donnerstag ihre neuesten Innovationen vor. Auch Hochschulen 
und Forschungsinstitute sind in der Stadthalle mit eigenen Ständen vertreten. Diese Schau soll den Austausch zwischen 
Automobilherstellern und deren Zulieferern anregen, um technische und funktionale Anforderungen besser aufeinander abzustimmen. In 
einer speziellen Vortragsreihe berichten die Aussteller über aktuelle Trends, Produktneuheiten sowie innovative Neuentwicklungen. 
 
Die Bayern Innovativ GmbH veranstaltet am Donnerstag das "Kooperationsforum Fahrerassistenzsysteme". Es beschäftigt sich mit der 
Tatsache, dass die automobile Zukunft durch eine zunehmende "Intelligenz" der Fahrzeugintelligenz bestimmt wird. Das Symposion 
"Human Modeling and Simulation in Automotive Safety" findet in Kooperation mit der Wayne State University in englischer Sprache statt. 
Es will den Dialog zwischen internationalen Experten fördern und soll helfen, menschliche Verletzungsmechanismen in Unfallsituationen 
besser zu erkennen, um Rückhaltesysteme zu verbessern und Strategien zum Insassenschutz zu entwickeln. 
 
Informationen zum Programm gibt es unter www.safetyweek.de 
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